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Abb. 2006-4-03/002 (Ausschnitt) 
MB Pressglas Zabkowice, um 1930, Titelblatt (das Bild des Glaswerks ist identisch mit dem Titelblatt um 1939 / vor 1930) 
“Fabryka szkła w Ząbkowicach-Polská - Société anonyme de Verreries, Zombkowice Pologne.“ 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

Musterbuch Pressglas Zabkowice, Polen, um 1920 

Sammlung Geiselberger, gefunden 2007-10 

Abb. 2007-4-01/001 
MB Zabkowice, um 1920, Einband 
Sammlung Geiselberger 

 

Einband um 1920: 

Adler auf einer Weltkugel mit Schriftband 
Katalog I. 
Amerykańskiego lanego 
[???; lany = gegossen, lane żelazo = Gusseisen; 
nach amerikanischer Art gepresst?] 
SZKŁA [Glas] 
Towarzystwo akcyjne [Aktiengesellschaft] 
Ząbkowickiej Fabryki szkła [Glasfabrik Zabkowice] 
ZĄBKOWICE. 
[Ząbkowice wird wie Zombkowice ausgesprochen] 
Stacja drogi żel. Warszawskiej. [Eisenbahn-Station? 
droga żelazna = Eisenbahn] 

Titelblatt um 1920: nicht erhalten 

Titelblatt um 1930: 

Bild des Glaswerkes 
“Fabryka szkła w Ząbkowicach-Polska 
Société anonyme de Verreries, Zombkowice Pologne.“ 

„Wir empfehlen die Aufbewahrung dieses Kataloges, da 
wir denselben mit Nachtragsblättern in dem Masse er-
gänzen werden, als die Fabrik neue Gegenstände erzeu-
gen wird.“ 

Musterbuch Nummer 0,242 

SG: Musterbücher wurden manchmal von den heraus-
gebenden Unternehmen mit durchgehenden Nummern 
versehen, die Empfänger wurden dokumentiert und 
mussten die Musterbücher auf Verlangen zurück geben. 
Musterbücher blieben Eigentum des Herausgebers. 
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Zusammen erhalten um 1920: 

Einband, Nummern-Verzeichnis 
Tafeln 1 - 72 Pressglas, press-geblasenes Glas 
(unvollständig) 
Tafeln 73 - 76 geblasenes und teilweise graviertes 
Hohlglas (unvollständig) 
ca. 33 / 25,5 cm Einband und Tafeln 
Einband rotbrauner Karton mit goldenem Aufdruck 

die Tafeln sind auf vergilbtem, weißem Papier schwarz 
gedruckt 

eine Preisliste ist nicht erhalten 
Maße sind nicht angegeben 

alle Blätter sind eingeheftet und können nicht ausge-
wechselt oder ergänzt werden 

Texte sind in polnischer Sprache 

Inhaltsverzeichnis: nicht erhalten 

Nummernverzeichnis: s. Abb. 2007-4-01/002-003 

Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen: 
nicht erhalten 

Farbentafel: nicht erhalten 

Drucker: nicht erhalten 

Hinweis: 
Der Abdruck wurde vom Original eingescannt. Die Glä-
ser sind gut zu erkennen. Bei der Version auf der CD-
ROM PK 2007-4 können alle Tafeln mit Adobe Reader 
auf mindestens 100 % der Originalgröße vergrößert 
werden. 

Einband und Titelblatt um 1910: nicht erhalten 

Zusammen erhalten MB 1910: 

nicht vorhanden: Einband, Titelblatt, 
Nummernverzeichnis, Inhaltsverzeichnis, Lieferbedin-
gungen. Preisliste 
Tafeln 1 - 96 Pressglas (wahrscheinlich vollständig) 
[ca. 33 / 24 ? cm] Einband und Tafeln 

Firmensignatur auf allen Tafeln 1910: 
СТеКЛЯННЫЙ ЗАВОДЪ ЗОМБКОВИЦЫ 
[Glasfabrik Zombkowice] 

Da Zabkowice bis 1918 in „Russisch Polen“ lag, war 
Russisch die Amtssprache. Deshalb wird die Firmenbe-
zeichnung auf allen Tafeln in Russisch angegeben und 
alle Pressstempel sind in russischer Sprache.  

Einband um 1920: 

links oben: Adler auf einer Weltkugel mit Schriftband 
re. oben: Flügel (?), Wappen, Inschrift „Zombkowice“ 
Katalog II. 
Amerykańskiego lanego [lany = gegossen?] 
SZKŁA [Glas] 
Towarzystwo akcyjne [Aktiengesellschaft] 
Ząbkowickiej Fabryki szkła [Glasfabrik Zabkowice] 
ZĄBKOWICE. 
Stacja drogi żel. Warszawskiej. [Eisenbahn-Station?] 

Abb. 2006-4-03/001 
MB Pressglas Zabkowice, um 1930, Einband 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 

Abb. 2006-4-03/002 
MB Pressglas Zabkowice, um 1930, Titelblatt 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 
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Ges. gesch. Warenzeichen 1910, 1920, 1930: 

Adler auf einer Weltkugel 
Schriftband „Société anonyme Verreries Zombkowice“ 

 
Ges. gesch. Warenzeichen um 1930: 
Flügel (?), Wappen; Inschrift „Zombkowice“ 

 

Abb. 2001-05/703 
MB Zabkowice 1939, PK 2006-4: vor 1930! 
Einband, “Dodatek „D“ do Katalogu I.“ [Nachtrag „D“ zu MB I.] 
Sammlung Mauerhoff 

 

Stempel AD. ADLER & Co, 
WIEN, II., Nordbahnhof Magazin X, Telefon 40079 

Abb. 2001-05/704 
MB Zabkowice 1939, PK 2006-4: vor 1930! 
Titelblatt 
Sammlung Mauerhoff 

 

Musterbuch Nummer 0,104 

Das Musterbuch Zabkowice der Sammlung Mauerhoff 
ist der Nachtrag „D“ zum jetzt gefundenen „Katalog I.“ 
um 1920 [dodatek = Nachtrag]. 

Dieses Musterbuch umfasst außer Einband und Titel-
blatt nur 5 Tafeln mit Pressglas (Nummer 1 - 5). Diese 
Tafeln entsprechen den Tafeln in MB Zabkowice um 
1930: 

um 1939 
PK 2006-4: vor 1930! 

 um 1930 

1 Körbchen Nr. 2501/I ... 
Butterdose Nr. 2269 ... 
Teller Nr. 2174 ... 

32 
35 

3 

Körbchen Nr. 2501 ... 
Butterdose Nr. 2269 ... 
Teller Nr. 2174 ... 

2 Service Pseudoschliff Nr. 
1280 ... 

24 Service Pseudoschliff Nr. 
1280 ... 

3 Service Maiglöckchen 
Nr. 1281 ... 

26 Service Maiglöckchen 
Nr. 1281 ... 

4 Tafelaufsätze Nr. 2359 
Dosen Nr. 1622 ... 
Wasserflasche Nr. 508 
Tablett Nr. 2412 
Toiletteset Nr. 551 ... 

32 
37 
46 
30 
46 

Tafelaufsätze Nr. 2359 
Dosen Nr. 1622 ... 
Wasserflasche Nr. 508 
Tablett Nr. 2412 
Toiletteset Nr. 551 ... 

5 Toiletteset Nr. 559 
Zahlteller mit Eichen-
blättern Nr. 1537/II 
Likörservice Nr. 355 ... 
Karaffe Nr. 7943 
Seidel Nr. 69 und 70 

47 
--- 
--- 
43 
50 

2 

Toiletteset 
nicht enthalten 
 
Likörservice Nr. 355 ... 
Karaffe Nr. 7943 
Seidel Nr. 69 und 70 
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Abb. 2007-4-01/002 und 003 
MB Zabkowice um 1920, 
Nummernverzeichnis, Tafeln 1 - 77, Tafel 77 nicht erhalten 
Sammlung Geiselberger 

 

 

Abb. 2001-05/702 
MB Zabkowice 1939, PK 2006-4: vor 1930! 
Nummernverzeichnis, 5 Tafeln (Nachtrag!) 
Sammlung Mauerhoff 

 

Abb. 2006-4-03/003 
MB Pressglas Zabkowice, um 1930 
Nummernverzeichnis, 52 Tafeln 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 

 

Datum der Herausgabe um 1920: 

Bisher wurden von Zabkowice vier Musterbücher 
gefunden: 
MB, das mit den abgebildeten Pressstempeln 1910 
sicher datiert werden kann, 
„Katalog I.“, 
„Nachtrag zu Katalog I.“ und 
„Katalog II.“ 

Bei MB Zabkowice um 1920 fehlt das Titelblatt - wahr-
scheinlich mit dem Bild der Glasfabrik wie in „Nachtrag 
zu Katalog I.“ und „Katalog II.“ -, das Inhaltsverzeich-
nis und die Lieferbedingungen. Vielleicht war auch eine 
Farbenangabe vorhanden. 

Zwischen den Tafeln 4 und 56 wurden die Tafeln 5/6, 
7/8, 43/44, 51/52 und 53/54 beschnitten. Die Tafeln 
9/10, 19/20, 21/22, 23/24, 27/28, 29/30, 31/32 und 
47/48 wurden herausgeschnitten. 

Die Tafeln 57 und 58 enthalten press-geblasenes Be-
hälterglas für Konserven mit gepressten Deckeln. Tafel 
59 wurde beschnitten, sie zeigt press-geblasene Dosen 
und einen gepressten Schmuckteller. Tafel 60 wurde 
beschnitten, sie enthält Stopfen, deren Köpfe gepresst 
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wurden. Tafel 61 zeigt Karaffen, die traditionell gebla-
sen und geschliffen wurden. Tafel 62 zeigt press-
geblasene Dosen. Tafeln 63-66 wurden herausgeschnit-
ten. Tafeln 67/68 und 69 wurden beschnitten, sie zei-
gen press-geblasene Flakons bzw. Toiletten-Garnituren. 

Auf den Tafeln 70-72 befinden sich gepresste Ascher, 
von denen der Ascher Tafel 71, Nr. 1413 mit Auerhahn 
mit einem Presstempel mit russischer Inschrift 
„ОтьМ.Ф. 1913 на10льть“ und „Musterschutz“ ge-
funden wurde, eine opak-schwarze Schale / Ascher mit 
Blüten und Blättern, Tafel 71, Nr. 1407, Pressstempel 
„ОтьМ.Ф. 1912 на10льть“ und „Musterschutz“, und 
der Ascher Tafel 72, Nr. 1531 mit einem Pressstempel 
„ОтьМ.Ф. 1914 на10льть“. 

Abb. 2002-1/167 neu, Abb. 2002-1/168 und Abb. 2002-1/169 
Aschenschale mit Auerhahn, oval 
opak-schwarzes Pressglas, H 1,5 cm, B 12,2 cm, L 15,2 cm 
Sammlung Stopfer 
Unterseite mit russischer Inschrift „ОтьМ.Ф. 1913 на10льть“ 
und „Musterschutz“ 
Zabkowice, Russisch Polen, ab 1913 
s. MB Zabkowice, um 1920, Tafel 71, Nr. 1413 

 

 

 

Im Nummernverzeichnis wird noch eine Tafel 77 ange-
geben, die nicht mehr vorhanden ist: Tafeln 73-77 - 
„Szklanki cienkie i spodki“ [dünne (?) Gläser und Un-
tertassen, siehe Abb. 2007-4-01/056 ...]. Die Tafeln 73 - 
76 zeigen geblasene und teilweise gravierte Becher und 
Schalen. 

Abb. 2002-1/170 neu 
kleine quadratische Schale mit Blüten und Blättern 
opak-schwarzes Pressglas, H 1,7 cm, B 10,8 / 10,8 cm 
Sammlung Stopfer 
Unterseite mit russischer Inschrift „ОтьМ.Ф. 1912 на10льть“ 
und „Musterschutz“ 
Zabkowice, Russisch Polen, ab 1912 
s. MB Zabkowice, um 1920, Tafel 71, Nr. 1407 
vgl. MB Zabkowice 1930, Tafel 30, Nr. 2413 und Nr. 1282 
nicht in MB Zabkowice 1930 zu finden 
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Abb. 2007-4/xxx 
Allegro PL, Art.Nr. xxx, Zl xxx, € xxx 
“Popielniczka secesja geometryczna, Rosja, 1914 rok 
Przykład doskonałego wzornictwa, będącego przykładem se-
cesji geometrycznej (okresu i stylu łączącego w sobie cechy 
secesji i art deco) - duża, sześciokątna popielniczka, wykonana 
z przezroczystego szkł ołowiowego. Boki zdobione ciekawym 
geometrycznym ornamentem. 
Czas i miejsce powstania: Rosja, 1914 rok (sygnatura na 
dnie) Stan zachowania: bardzo dobry (w jednej ściance 
wewnętrzny bąbelek powtsały podczas produkcji) Wymiary: 
wysokość 7 cm [H], średnica 10 cm [D] 
SG: Glashütte Zabkowice, Russisch Polen, ab 1914 
Pressstempel ОтъМ.Ф. 1914 на10лътъ, der rechte Teil der 
Inschrift ist auf dem Bild rechts gerade noch sichtbar 
s. MB Zabkowice, um 1920, Tafel 72, Nr. 1531 
s. MB Hortensja 1936, Tafel 123, Nr. 271 

 

 

Musterbücher aus den Jahren vor 1945 wurden vor al-
lem für Vertreter und für Großhändler gemacht, nicht 
wie heute für jedermann und zweimal im Jahr. Kataloge 
erschienen nur in längeren Abständen und dazwischen 
gab es wenn notwendig Nachträge. Für den Vertreter 
war es beim Besuch der Kunden besser, Tafeln oder 
Teile von Tafeln mit aufgegebenen Gläsern aus dem 
Musterbuch heraus zu schneiden. Damit lenkte er die 
Aufmerksamkeit des Kunden erst gar nicht darauf, was 
nicht mehr im Programm war. Nur bei einzelnen aufge-
gebenen Gläsern wurde eine Artikelnummer oder ein 
Bild durchkreuzt. Im vorliegenden Musterbuch fehlen 
vergleichsweise viele Seiten. Sie wurden sicher nicht 
erst aktuell heraus geschnitten. 

Die gedruckten Kreuze hinter einigen Artikelnummern 
müssen eine andere Bedeutung gehabt haben - in den 
Katalogen um 1920 und um 1930 wurde z.B. für die 
press-geblasenen Flakons Nr. 507/V x ... die gleichen 
Druckklischees verwendet, 1920 auf Tafel 69 und 1930 
auf Tafel 48. Jedenfalls bedeuteten diese Kreuze nicht 

„aufgegeben“ wie durchgestrichene Bilder in Katalogen 
von Schreiber 1915. Dort bedeuteten sie entweder, dass 
das Glas - nach 1918? - nicht mehr hergestellt wurde 
oder dass dieses Glas nicht mehr in den nachfolgenden 
Katalog - nach 1925? - aufgenommen wurde. 

Abb. 2006-4-03/061 (Ausschnitt) 
MB Zabkowice um 1930, 
Tafel 48, Flakons und Schalen mit Diamanten und Figuren 
die Bedeutung der Kreuze bei den Artikelnummern ist unbe-
kannt 
Archiv RONA Crystal, Lednické Rovne 

 

Der „Katalog I.“ liegt mit seinem Angebot ungefähr in 
der Mitte zwischen dem Katalog von 1910, der sicher 
eingeordnet werden kann, dem „Nachtrag zu Katalog 
I.“, der nur „vor 1930“ eingeordnet werden kann und 
dem „Katalog II.“, der nur „um 1930“ eingeordnet 
werden kann, weil genaue Anhaltspunkte fehlen und nur 
Stil-Merkmale zur Verfügung stehen. Im „Katalog I.“ 
werden einerseits noch Gläser aus dem Katalog von 
1910 angeboten, andererseits fehlt ein großer Teil der 
Gläser von 1910 bereits. Dafür werden neue Pressgläser 
angeboten. Viele Gläser werden im Katalog um 1930 
nicht mehr angeboten. 

Einen Anhaltspunkt für die Datierung liefern einige 
Pressgläser aus den Sammlungen Stopfer und Geisel-
berger, die eingepresste Marken mit russisch-
kyrillischer Schrift und Jahreszahlen von 1905 bis 
1914 tragen. Im Katalog um 1920 findet man erstmals 
einige dieser meist opak-schwarzen, matt geätzten 
Pressgläser. 

siehe nächste Seite! 
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blaues Schälchen mit angeschmolzenen Griffen, 
Tafel 8, Nr. 237, Pressstempel 1905 
opak-schwarzer Kasten mit Eichenblättern, 
Tafel 72, Nr. 1359, Pressstempel 1912 

Abb. 2006-4/043 rechts 
Kasten mit Eichenblättern (und ehemals Mäander) 
oben (nach einem Schaden) schräg abgeschliffener Rand 
opak-schwarzes, mattiertes Pressglas 
H 5,5 / 6,6 cm, B 6,6 cm, L 6,6 cm 
Sammlung Stopfer 
innen Marke „ОтьМ.Ф. 1912 на10льть“ 
PK 2006-4: Zabkowice, Preußisch Schlesien, 1912 
PK 2007-4-01: Zabkowice, Russisch Polen, 1912 
s. MB Zabkowice, um 1920, Tafel 72, Nr. 1359 

Abb. 2005-3/175 
Schälchen mit angeschmolzenen Griffen, Schliffimitation 
blaues Pressglas, H 1,8 cm, D 5,5 cm, L 12,5 cm 
Sammlung Geiselberger PG-942 
Unterseite mit in einem Kreis aus kleinen Punkten, eingepresste 
Inschrift mit russisch-kyrillischen Buchstaben 
„ОтьМ.Ф. 1905 на10льть“ 
PK 2006-4: Zabkowice, Preußisch Schlesien, 1905 
PK 2007-4-01: Zabkowice, Russisch Polen, 1905 
s. MB Zabkowice, um 1910, Tafel 17, Nr. 237, PSt. 1905 
s. MB Zabkowice, um 1920, Tafel 8, Nr. 237 
nicht in MB Zabkowice um 1930 zu finden 

 

 

 

Abb. 2007-4-01/ Abb. 2007-4-01/055 (Ausschnitt) 
MB Zabkowice, um 1920, Tafel 72, Nr. 1330 x und 1359 x 
Sammlung Geiselberger 

 

„Im russischen Teilungsgebiet waren nach dem geschei-
terten Januaraufstand [1863] die Verwaltungsstrukturen 
völlig russifiziert worden. Die Verwendung der polni-
schen Sprache in Zeitungen, Büchern und Kirchen war 
untersagt. Seit 1885 durfte in den Schulen außer in den 
Fächern Polnisch und Religion nur russisch unterrichtet 
werden. Die Bezeichnung „Polen“ verschwand aus der 
zaristischen Verwaltung.“ [Wikipedia] 

Die Glaswerke Zabkowice und Zawiercie waren 
1883/1884 von Josef Schreiber jun. bzw. 1883 von S. 
Reich & Co. / Adolf Reich gegründet worden, weil die 
hohen Einfuhrzölle Russlands einen Export aus Öster-
reich-Böhmen unmöglich machten. Das Glaswerk Zab-
kowice wurde von Schreiber aber bereits 1892/1896 
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wieder verkauft. Zabkowice wurde von einer Aktienge-
sellschaft übernommen, deren Gesellschafter bisher 
nicht bekannt sind. Die Firma Reich machte 1934 Bank-
rott, das Glaswerk wurde von bisher unbekannten Besit-
zern weiter betrieben. Die Glaswerke Zabkowice und 
Zawiercie bestanden mindestens bis 1990/1995. 

Die eingepressten Marken wiesen darauf hin, dass 
die Gläser innerhalb des Zollgebiets von Russland 
hergestellt wurden. Polen war damals als „Zarthum 
Polen“ eine Provinz von Russland. Ab 1918 wurde Po-
len selbständiger Staat. Offenbar wurden die eingepress-
ten Marken spätestens 1918 aufgegeben. Ob zwischen 
1914 und 1918 überhaupt produziert werden konnte, ist 
bisher nicht bekannt. Pressformen mit solchen Marken 
wurden entweder überarbeitet oder verschrottet und er-
setzt oder ganz aufgegeben. Bisher gefundene Gläser 
mit eingepressten Jahreszahlen: 1900, 1902, 1903, 
1905, 1910, 1911, 1913, 1914. Bisher wurden nur 
Jahreszahlen bis 1914 gefunden. 

Wahrscheinlich hat es vor 1918 viele Gläser mit und 
nach 1918 ohne Pressstempel gegeben! 

Die deutsche Bezeichnung „Musterschutz“ zeigt, dass 
die opak-schwarzen Gläser auch nach Deutschland und 
Österreich verkauft werden sollten. 

Abb. 2002-1/175 
Zuckerkoffer mit Palastgebäude und Pseudoschliff, der Palast 
ist bisher nicht bekannt, sicher russisch, Oberseite Deckel 
farbloses, mattiertes Pressglas, H 8 cm, B 8,9 cm, L 14,5 cm 
Unterseite ohne eingepresste Inschrift, wurde aber auch mit 
Marke und „1911“ gesehen, Sammlung Stopfer 
Slg. Geiselberger PG-1042, Marke „ОтьМ.Ф. 1911 на10льть“ 
Zabkowice, Preußisch Schlesien, ab 1911 
s. MB Zabkowice um 1930, Tafel 38, Nr. 2251/I A x 
s. PK 2007-1, Zuckerkasten mit russischem Palast, Zabkowice, 
um 1930, mit Marke 

 

Der in Polen gefundene rosa-farbene Zuckerkasten mit 
Blüten- und Beerenzweigen der Sammlung Geiselberger 
trägt eine eingepresste Marke mit der Jahreszahl 1900. 
Er wurde noch in keinem der vier gefundenen Kataloge 
von Zabkowice angeboten. Es muss also vor dem Ka-
talog 1910 noch mindestens einen früheren Katalog 
gegeben haben. Diese Dose ist einer Dose von J. 
Schreiber & Neffen sehr ähnlich, die in MB Schreiber 
Pressglas 1915 angeboten wurde, aber sicher schon vor 
1900 in Rapotín und/oder Lednické Rovne hergestellt 
wurde. Im Internet fand ich einen Hinweis, dass in Zab-
kowice ab 1902 Pressglas hergestellt wurde. Dieses Da-
tum muss bis mindestens 1900 vorverlegt werden! 

Abb. 2007-4/001 
Allegro PL, Art.Nr. 246517755, Zl 325,00, € ca. 90,00 
Szkatułka z 1900 r. Polecam państwu ponad 100 letnią 
szkatułkę [Kästchen aus dem Jahr 1900; ??? über 100 Som-
mer]; Pochodzenie Rosja [Herkunft Russland] 
wysokość 11,5 cm [H], szerokość 8 cm [B], długość 12 cm [L] 
Boden und Deckel innen mit eingepresstem Doppelkreis mit 
russisch-kyrillischer Inschrift „ОтьМ.Ф. 1900 на10льть“ 
SG: Glashütte Ząbkowice, Polen, ab 1900 
vgl. MB Schreiber 1915, Tafel 76, Nr. 527/R 

 

Ein opak-schwarzer Deckel einer Zuckerdose in der 
Form einer Ananas in der Sammlung Stopfer trägt ei-
nen Pressstempel 1902. Dieses Glas ist ebenfalls in kei-
nem der vier Musterbücher Zabkowice zu finden. Es 
muss also in einem früheren Katalog vor 1910 angebo-
ten worden sein. Solche Dosen wurden von Vallé-
rysthal ab 1902 hergestellt. 

Abb. 2002-1/176 
Deckel einer Dose als Ananas 
opak-schwarzes Pressglas, H 7,5 cm 
Rundmarke mit russisch-kyrillischer Inschrift 
„ОтьМ.Ф. 1902 на10льть“ 
Sammlung Stopfer 
PK 2006-4-03: Zabkowice, Preußisch Schlesien, 1902 
PK 2007-4-01: Zabkowice, Russisch Polen, ab 1902 
vgl. MB Vallerýsthal & Portieux 1902, Tafel 10, Nr. 4227 
vgl. MB Vallerýsthal & Portieux 1907, Planche 234, Nr. 3763, 
Dose als Ananas 
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Im vorliegenden Musterbuch um 1920 gibt es noch viele 
Gläser mit Imitation von reich geschliffenen Gläsern. 

PK 2006-4-03, SG:  
Das Musterbuch Mauerhoff liegt vor dem Muster-
buch Archiv Lednické Rovne! Es ist ein Nachtrag zu 
einem noch nicht gefundenen Musterbuch Pressglas 
I.! Das zeigt die Überschrift “Dodatek „D“ do Kata-
logu I.“ [Nachtrag „D“ zu Katalog I.] 

Ein Vergleich der Musterbücher Sammlung Mau-
erhoff und Archiv Lednické Rovne zeigt, dass alle 
angebotenen Gläser auch in MB Zabkowice um 1930 
enthalten sind. Die Zeichnungen der Service sind im 
Musterbuch Sammlung Mauerhoff aber besser. 

Auf Tafel 5, Nr. 1537/II, wird eine Löschwiege mit 
Eichenblättern angeboten! 
dieser Artikel ist in MB Zabkowice um 1930 nicht 
mehr enthalten 

PK 2001-5, SG: 
Gepresstes oder geschliffenes Glas? 

Auf den 5 Tafeln sind Gläser dargestellt, die - außer den 
flaschen-artigen Gläsern - in vielen Fällen sowohl ge-
blasen und geschliffen, als auch gepresst und vielleicht 
nachgeschliffen werden konnten. Nur auf Tafel 1 (Bo-
den der Körbchen 2 und 4), Tafel 3 (Böden der Schalen 
und Teller) sowie Tafel 4 (Platte) sind Gläser abgebil-
det, die wegen ihres Dekors nur gepresst werden 
konnten. Man kann annehmen, dass auch die anderen 
angebotenen Gläser gepresst wurden, da der Herstel-
lungs-Vorgang ja nachweislich beherrscht wurde und es 
wenig Sinn gemacht hätte, die anderen Gläser mit we-
sentlich höheren Kosten zu blasen und zu schleifen. Das 
hätte innerhalb der Service zu großen Preis-
Unterschieden geführt. Das Angebot ist insgesamt sehr 
klein, vielleicht wird nur ein Ausschnitt des Ferti-
gungs-Programms gezeigt. 

PK 2006-4-03, SG: 
Durch das neu gefundene MB um 1930 ist jetzt be-
wiesen, dass das Glaswerk Zabkowice ein sehr um-
fangreiches Angebot an Pressglas hoher Qualität mit 
eigenständigen Dekors erzeugt hat. 

PK 2006-4-03, SG: 
Datum der Herausgabe um 1930: 

Auf dem Einband des Musterbuches ist kein Datum an-
gegeben. 

Das Musterbuch Zabkowice wurde im Herbst 2006 mit 
freundlicher Unterstützung durch Frau Mag. Anna Ka-
sarová, Frau Mag. Mária Roháľová und Frau Dag-
mar Lukacová im Archiv des Glaswerks Lednické 
Rovne, Slowakei, gefunden. Im ehemaligen Stamm-
werk von Josef Schreiber & Neffen wurde es offenbar 

bei einer Messe oder durch direkten Kontakt als An-
schauungsmaterial der Konkurrenz beschafft und archi-
viert. Aus der Archivschachtel lässt sich das Datum der 
Herausgabe nicht mehr rekonstruieren. 

Das Datum des Musterbuches liegt um 1930. Für die-
se Einordnung sind vor allem mehrere Muster aus-
schlaggebend, die eindeutig Merkmale des Art déco 
aufweisen, wie beispielsweise Tafel 6, Service mit 
pflanzlichen Strukturen, Tafel 43, Likörset Nr. 357. 
Das Musterbuch könnte noch vor der Weltwirt-
schaftskrise 1929 entstanden sein. 

PK 2007-4, SG: 
Pressgläser von Schreiber 1915 und 
Zabkowice 1910-1930 
Beim Vergleich der Musterbücher Schreiber 1915 und 
Zabkowice um 1910, Zabkowice um 1920 sowie 
Zabkowice um 1930 zeigt sich, dass viele wichtige 
Muster von beiden Glaswerken verwendet wurden, sie-
he PK 2006-4. Dabei muss man davon ausgehen, dass 
Pressglas von Schreiber im mährischen Rapotín und im 
slowakischen Lednické Rovne parallel erzeugt wurde. 
Außerdem wurden die Muster von Schreiber wahr-
scheinlich bereits vor oder um 1900 hergestellt. Ein 
Musterbuch wurde noch nicht gefunden. 

Für die zeitliche Einordnung paralleler Muster ist 
jetzt sicher, dass das wichtigste Muster - als „Leit-
fossil“ - von Schreiber 1915 auf Tafel 48, Nr. 7579 ..., 
Garnitur „Juno“, und von Zabkowice um 1930 auf 
Tafel 6, Nr. 1220 ..., bereits in MB Zabkowice um 
1910 auf Tafeln 48/49, Nr. 1220 ... mit einem Press-
stempel „1909“ angeboten wurde! Es kann also nicht 
dem Art Déco zugeordnet werden! 

Trotzdem kann man die Annahme aufrecht erhalten, 
dass das vierte bisher gefundene Musterbuch Zab-
kowice um 1930 einzuordnen ist. 

Dieses Muster ist nicht in MB Zabkowice um 1920 
abgebildet und erscheint dort nicht im Nummern-
verzeichnis, obwohl es 1930 noch angeboten wird! 

Das Muster mit „Schaumwellen“ wurde von Schrei-
ber 1915 auf Tafel 73, Nr. 7569, von Zabkowice um 
1920 auf Tafel 53, Nr. 357, und von Zabkowice um 
1930 auf Tafel 43, Nr. 357, angeboten. Es gehört zum 
Jugendstil. 

Die Feststellung gleicher oder sehr ähnlicher Muster 
gilt für viele Pressgläser von Schreiber und Zabko-
wice. 

siehe nächste Seiten! 

Siehe auch: 
PK 2006-4, Stopfer, SG, Tablett mit Wellen, 
Zabkowice, Preuß. Schlesien, um 1930 - ähnli-
che Gläser [bei Schreiber 1915 und Zabkowice 
1930] 
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PK 2007-2-04, SG: MB Zabkowice um 1910: 

Firmensignatur auf allen Tafeln 1910: 
Знакъ Заявленъ О.П. 
Акціонерное Общество зомбковнцкаго 
стекляннаго завода 
ЗОМбКОВИЦЫ Петрок. губ. 
im Kreis eine Zuckerdose mit Deckel, Fuß und Henkeln 
[Eingetragenes Warenzeichen 
Aktiengesellschaft Glasfabrik Zombkowice 
Zombkowice - Gouv. Petrok.? = Gouvernement 
Piotrków Trybunalski (1867-1915), deutsch Petrikau] 

 
Zabkowice wird polnisch als Ząbkowice [Ząbkowice - 
dzielnica / bei Dąbrowa Górnicza] geschrieben und wie 
Zombkowice ausgesprochen. Russisch wird der Ort als 
Zombkowice bezeichnet: ЗОМБКОВИЦЫ. 

Die französischen Inschriften auf dem Band unter dem 
Adler und auf dem Einband vor und um 1930 könnten 
bedeuten, dass Kapitalisten aus Belgien Hauptaktionäre 
der Aktiengesellschaft Zabkowice waren. 

Artikel-Nummern MB Zabkowice 1910, 1920, 
1930, Pressstempel mit Jahreszahlen: 

Bei MB Zabkowice 1910 ist kein Nummern- oder In-
haltsverzeichnis vorhanden. Die Inschrift „ОтъМ.Ф. 
1909 на10лътъ“ auf den Pressstempeln gibt nur das 
Jahr der ersten Herstellung an. Gläser aus Pressfor-
men mit eingravierten Jahreszahlen wurden sicher so 
lange hergestellt, wie sie absetzbar waren. Die Num-
mern der Gläser beginnen auf der Tafel 1 mit dem Be-
cher Nr. 0, mit „Tausend-Augen-Muster“ - ohne Press-
stempel. Die höchsten Nummern 1910 liegen um 2.200. 
Die Nummern wurden aber nicht fortlaufend vergeben, 
sondern bilden Gruppen für verschiedene Artikel wie 
Becher, Salzgefäße, Schalen, Fußschalen, Deckeldosen 
usw. Wenn der ursprünglich eingeplante Zahlenraum 
verbraucht war, wurden freie Nummern in einem ande-
ren Bereich verwendet. Niedrige Nummern weisen nicht 
unbedingt auf eine frühe Herstellung hin, wenn der 
Pressstempel mit der Jahreszahl fehlt. 

Man kann aus den Nummern nur erkennen, dass um 
1910 ein umfangreiches Programm mit mindestens 
2.000 Artikeln hergestellt und angeboten wurde. Um 
1930 werden Nummern bis 2500 verwendet. Das Num-
mernverzeichnis zeigt aber, dass sehr viele Gläser mit 
niedrigen Nummern um 1930 nicht mehr angeboten 
wurden. 

Nicht für alle in MB Zabkowice 1910 angebotenen Glä-
ser wurden Pressstempel angegeben. 

Die Pressstempel in MB Zabkowice 1910 tragen die 
Jahreszahlen von 1901 (Tafel 30, Nr. 1085 ...) bis 1910. 
Die Herausgabe des Musterbuches muss also um 
1910 erfolgt sein. Es wurden auch Gläser mit Jahres-
zahlen von 1911 bis 1914 gefunden. Vielleicht wurden 
im 1. Weltkrieg keine Gläser hergestellt oder die Press-
stempel wurden nicht mehr verwendet. Nach 1918 war 
Polen selbstständig und nicht mehr russisches Staatsge-
biet. Ab 1918 wurde also die Amtssprache Polnisch 
verwendet. Pressstempel mit Jahreszahlen 1915 - 1918 
und ab 1918 ... wurden bisher nicht gefunden. 

Muster von Zabkowice 1910 und 1930: 
teilweise identisch 
mit J. Schreiber & Neffen um 1915 
mit MB Hortensja um 1936 
und mit anderen Glaswerken 

Bereits in MB Zabkowice um 1930 findet man viele 
Muster, die auch in MB Schreiber 1915 angeboten wer-
den. Man kann sich gut vorstellen, dass Zabkowice die 
Pressformen und damit die Muster nach dem Verkauf 
um 1892/1896 von Schreiber übernommen und auch 
weiter verwendet hat. Jetzt findet man einige der wich-
tigen Muster schon in MB Zabkowice 1910! 

In MB Zabkowice um 1910 findet man auf Tafel 93, Nr. 
125 - ohne Jahreszahl - eine einsame Dose mit 
WEWEW-Muster, sonst als Garnitur in MB Schreiber 
1915, z.B. Tafel 75, Zuckerdose Nr. 2907. In MB Zab-
kowice um 1920 und 1930 wird sie nicht mehr angebo-
ten. 

Abb. 2007-2-04/002 
MB Zabkowice 1910, Tafel 93, Deckeldose WEWEW-Muster 
vgl. MB Schreiber 1915, z.B. Tafel 75, Zuckerdose Nr. 2907 
MB Privatsammlung 

 

Das Muster aus einem abstrakten Pflanzenmotiv, Ta-
fel 47 (und viele weitere), Nr. 1220 ..., Jahreszahl 1909, 
bei Schreiber 1915 Garnitur „Juno“, wurde also - 
wahrscheinlich - von beiden Glaswerken mindestens 
seit 1909 hergestellt. 

Das naturalistische Muster „Kirschen“ auf einem 
Grund aus Schaumwellen findet man in MB Zabkowice 
1910, Tafel 17, Nr. 239/I und 239/II, Jahreszahl 1906 - 
MB Schreiber 1915, Tafel 72, Kirschen Nr. 6327 und 
Nr. 6328. Zwei Schalen mit diesem Muster findet man 
auch in MB Zabkowice um 1920, Tafel 8, Nr. 239/I und 
239/II. 
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In MB Zabkowice um 1910 endlich gefunden: 

Auf den Tafeln 94 und 95 findet man endlich die De-
ckeldosen mit Fuchs auf einem Korb, Nr. 186, und 
Wildschwein auf einem Korb, Nr. 187, beide 1905. 
Drei Hennen auf einem Korb Nr. 190, 190/I und 190/II 
ohne Jahreszahl - ähnlich Schreiber 1915, Tafel 77, Nr. 
6332 - , Tafel 96, drei Hasen auf einem Korb, Nr. 
2218/I, 2218/II, 2218/III, ohne Jahreszahl. 

Die Dosen Fuchs, Wildschwein, Hennen, Hasen - er-
gänzt mit einem Reh auf einem Korb, wurden offenbar 
auch von 1948 bis um 1990 weiter in vielen Farben 
hergestellt. Der Boden der Körbe bei den Nachkriegsdo-
sen zeigt das typische Muster „XXX“. 

Abb. 2007-2-04/003 
MB Zabkowice 1910, Tafel 94, Deckeldosen mit Tieren auf ei-
nem Korb: Nr. 186, Fuchs, 1905, Nr. 187, Wildschwein, 1905 
Nr. 190, 190/I und 190/II, Hennen 
MB Privatsammlung 

 

Abb. 2007-2-04/004 
MB Zabkowice 1910, Tafel 96, Deckeldosen mit Tieren auf ei-
nem Korb: Nr. 2211, Kuh, Nr. 2214, Schwan, 1902 
Nr. 2218/I, 2218/II, 2218/III, Hasen 
MB Privatsammlung 

 

Tafel 96: eine Kuh auf einem Schaff, Nr. 2211, ohne 
Jahreszahl, ähnlich Gebrüder von Streit 1913; ein 
Schwan als Deckeldose, Nr. 2214, Jahreszahl 1902, 
sehr ähnlich mit MB Vallérysthal 1902, Nachtrag I., 
Planche 111, Zuckerdosen, Butterdosen, Nr. 3811, 
Schwan! 

Siehe PK 2001-1, Boschet, Deckeldose mit einem Eber,  
PK 2004-1, Boschet, Fehr, Chiarenza, Neumann, SG, 
Deckeldosen als Korb mit Wildschwein, Fuchs, Kanin-
chen und zwei Hennen, Hersteller unbekannt. 

Abb. 2001-1/091 
Deckeldose mit einem Eber auf einem Korb 
farbloses Glas, H 12 cm, L 13,5 cm, B 10 cm 
Sammlung Boschet 
Hersteller unbekannt, um 1900 
s. MB Zabkowice, um 1910, Tafel 94, Nr. 187 
wahrscheinlich hergestellt nach 1945 - 1995 ... 

 

Abb. 2004-1/233 
Deckeldose Hase liegend auf einem Korb 
blaues Pressglas, Korb H 4,8 cm, oben: L 13,0 cm, B 10,3 cm, 
unten: L 9,8 cm, B 6,8 cm 
Deckel H Kopf 4,8 cm, L 12,0 cm, B 9,3 cm 
1 Formnaht am Korb gut sichtbar 
Sammlung Fehr 
PK 2004-1: Hersteller unbekannt, Tschechoslowakei?, um 
1950? der Korb hat die gleichen Maße wie die Hennen-Körbe! 
PK 2007-2: Zabkowice, ab 1905?, um 1948 - um 1990 
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Abb. 2003-4/093 
Deckeldose als Fuchs auf einem Korb 
opak-weißes Pressglas, H 11,5 cm, D 13 cm 
Sammlung Fehr 
PK 2003-4 und PK 2004-1: Hersteller unbekannt, Frankreich, 
Deutschland, USA, um 1900 
PK 2007-2: Zabkowice, ab 1905, um 1948 - um 1990 

 

Tierdosen in MB Zabkowice, um 1920 

Abb. 2007-4-01/034 (Ausschnitt) 
MB Zabkowice 1920, Tafel 45 
Deckeldosen mit Tieren auf einem Korb: 
Nr. 186, Fuchs, 1905 
Nr. 187, Wildschwein, 1905 
Nr. 190/I ..., 3 Hennen auf Korb 
MB Sammlung Geiselberger 

 

 

 

Abb. 2006-4-02/045, Abb. 2006-4-02/081 und 
Abb. 2006-4-02/083 (Ausschnitte) 
MB Pressglas Schreiber 1915, Dosen mit Hasen und Henne 
Archiv Rona Crystal, Lednické Rovne 
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Abb. 2007-4-01/035 (Ausschnitt) 
MB Zabkowice 1920, Tafel 46 
Deckeldosen mit Tieren auf einem Korb: 
Nr. 185, Ananas mit Eidechse 
Nr. 1077/I ..., 2 Hasen 
Nr. 2218/I ..., 3 Hasen auf Korb 
Nr. 2211, Kuh auf einem Schaff 
Nr. 2214, Schwan 
MB Sammlung Geiselberger 

 

 

 

 

 


